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Jehrgang 4 No. 299. Office: 62 Süd Dclawerc Straße. Laufende No. 456.
,

Indianapolis, Jndiana, Mittwoch, den 12. Jnli 1882.

Mileö W. Handy, der einzige far

mttNeues per Telegraph.

DieLageinSuez.
London, 12. Juli. Eine Depesche
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m iefer Spalte unter dem Titel Verlanstt,
m ifriäyi', G?f::nden, Verloren,
fci.ät dieselben nicht EeschäftZcnzeigeu sind

n? den SLvai.i d?n trei Zeilen nicht überstei

ßr: Kerdea unentgeltlich ausgenommen.

Anzeigen in dieser Spalte i:: fortlaufendem
Eütz Kften 1 Ct. per Wort.

Anzeigen, Kelche biß Mittag 1U Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Aufnahme.

Verlangt.
frttt "roti Zuverlässige Knaben

zum Tragen der Tribüne.

10 Jahre alter

Aufregung. Man glaubt, dak England
im geheimen Einverftandnik mit der Tür
kei gehandelt. Man sagt sogar, dak De
Freycinct von einem geheimen Vertrag
wisse, s Wenn die Sache heute in der
Kammer vorkommt, wird ohne Zweifel
eine aufregende Szene erfolgen.
Der 5khedive ein Gefangener.

Ein,D''v.'sche an den Figaro meldet,
Touba Pascha habe sich gestern in
den Palast Ras el Tin begeben und
dem Khedive erklärt, daß er sich als Ge-fangen- s?

zu betrachten habe. Ein Cordon
egyptifcher Truppen umgab die Residenz
Derwisch Pascha's mit der Absicht, den-

selben gefangen zu nehmen, waS jedoch
nicht gelang. Die Söhne des Khedive
bcsinden sich an Board der Maliroüssa.
' Die Stimmung in Alexandrien wird
immer feindseliger.

De Lesseps reist morgen nach Egyplcn

Wir haben eine große Sendung zehn Jahre. alten ttentnlky Whisky erhalten, de?

in Qualität unübertrefflich ist, worauf wi? unsere Kunden aufmerksam machen.

HOHL & K(EPPEB, 35 Ost Maryland Str.

WraföElL WlHWM17

Wa9tl9mtm von Wchms-Kiöst- M,

Verbesserte Schiebethüren (sliding doors) an unsern Kästen.
f-

No 188 Süd Meridian Straße, No. 186.
TXirTAJNA.l?OULm.

Nttsöre deutschen Freunde
finden alleö WünschenSlverthe ia

Thee, Kaffee, Zucker und Gewürze!
m No. 32 Nord Pennsylvania Straße,

1 Square westlich vom Markt.Haus.

LV" köfl clie und aufmerksawe Verläufe? tverdcn sie jederzeit bedienen. Wir haben
ebenfalls ein grosicö Lager in Groccrics und Provisionen, Butter, Eier und Produkten.
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Sf ci:,c jungk D titfi,eru ein.UlUilil . gewandert, perfekte Zlöchin
sucht tellunq in einer kleinen amilie. Näheres in
9lo. 601 Nadlson Toenue.

CyittiftttA Ein deutsches Kindermädchen

crtttiigr . mCircU4.l!.iit4otel. 1$

Vtfrtttf Vier junge Leute von l6 l8Ultimi: Jahre, achzukragen: Wal
lace Block. Ecke der Ikaryland und Delaroare Straße,
im zweiten Stock. 16j

VtsrttA Ein Nähmädchen o. 10
3CVltlUl CüdJllinorz Straße, ILjuli

Junge zureesorgunavonrOCriUil Cji. . Ps.rden. ersragen bei
ÖIo. 101 C?l Washington Straße. 12;ul

vfttrtf Leute, rrelche iire mit, Rascn belegt haben wollen,
oder roelche Asche oder Kehricht vom Haus veggefah
ren haben oo'Jen, rorv von Henry Schurr, No. West
8. itrae besorg:. Eme Postkarte genügt, um ir
einen Äufrrag zukommen zu lassen.

S?itTrtttt daß Jedermann auf die.In.J w.4ltll f diana Tribüne abonnir.

fsrtttAf daßTZeder iffk, daß di .Trt.
?ertNligl, dune- - bloß 15 Et. xr Woche,

einschließlich bei SonntagSbl-tt- e kostet.

Zu verkaufen.
Zu verknusen : ESStt: 3$Z
der.Jndianz Tribüne,"

Zu verkaufen.
Maschine ist billiz zu erkaufen. Nähere? in der
Ossice der .Indizna Tribüne.

Heute Abend!
Große Eröffnung !

vo.l

)?rauk Kries' Saloon,
(früher Frank Heier'S Tlocn.)

No. 18 Süd New Jcrschstr.,
mit einem

Ausgezeichneten unch !

Tmtel'urvi und a2e Delicatessen der Jahreszeit,
wozu freundlichst linadet

i'aiRlc
jC siornrnc Jeder! ! i Kommt Alle ! !

Dr. Westlioeltor,
DcutfchkrArzt, Wundarzt

und .

Gcburtöhclfcr,
Sxejiarlll sürngkn, Ayren n.arskrankgetten.

Crrechstunden: Bcn -- l" Nhr Morgens. 1

Nhr N2chm.ttZg und t)I- -3 uhr Äbends.

No. 32 Süd Delaware Str.,
ßj Durch Telerhon in Wolf' Axolhlk werden
e Auftrag: xt vxq ve,orzr.

ii ).' ' 3L - -

A.SETNECKB,jr.,Il
KaropäZschcs

Jnknsso-Gcfchiift- !

Cinoiniiali.
9Vokmacht i g

nach Tkntschlznd, Oesterreich und der ?chwe'z W

gezcrtlgt.

Consttlarische
VkgauvigliNgr vritL

Erbschaften
u. s. w. vroinxt und sicher einkssirt.

Mechsekuud oflauszatZkungen

KZ- - Man wende sich in Indianapolis an :

Philip Napraport, Advokat,
No. 95 Ost Washington Straße.

Politische Ankuendigungen.

bige Advokat in Eincinnati ist gestorben.
Dttfelbe war ein sehr föhiger'Mann und
hoch geachtet.

Drnhtttttchrichtrn.

Glasarbeiter.
Pittsdur g. 11. Juli. Der Na-ionalver-

der Fenstcr-Gla- s
, Arbeiter

versammelte sich heute Abend dahicr.' Die
Sitzungen werden mehrere Tage dauern
und werden hinter geschlossenen Thüren
abgehalten. E3 scheint jedoch, dab nichts
Wichtiges verhandelt wird. Gegen
achtzig Delegaten aus allen Theilen der
Ver. Staaten sind anwesend.

M or d.
T erre Haute, 11. Juli. Alexan

der Bandy, ein Farmer bei Sanford,
wurde von Fugue beschuldigt, mit dessen

Frau intimen Verkehr gepflogen zu ha
ben. Ein Streit entstand und Bandy
wurde von Fugue erschossen.

Ruhestörungen.
Jersey City. 11. Juli. Auf den

Decks der New York, Lake Erie und
Western Eisenbahn sanden heute von
Arbeitern verursachte Ruhestörungen statt.
Ein Italiener fiel in's Wasser und ertrank
und eine Anzahl der Ausständigen wurde
durch Pistolenschüsse verletzt.

New York, 11. Juli. Die Eifcn- -

bahN'Compagnien erklären, daü die Neu

angestellten in kurzem dasnöthlgcGeschick
ür die Arbeit erlangen und daß sie im

Stande sind, die Frachten so schnell, wie

ruhe? zu befördern.

Aufgefahren.
C l e v e l a d, 11. Juli. Der Damp

fer, .City of Detroit- - mit 700 Passagie
en fuhr heute Vormittag hier ab. 1

Meilen von PutinBay fuhr er auf ein
Riff und konnte trotz aller Anstrengungen
und der Hilfe von drei Schleppbooten
nicht flott gemacht werden. Die Passa
giere wurden auf dem Dampfe? .Gazella"
befördert, der sie hierher brachte.

SchissSuachrichtcn.

New York. 12. Juli. Abgeg.
Wyoming." nach Liverpool ; Alp

nach tttnaston. Tingel. : .Gallla' von

Liverpool.
Monoille, 11. Juli. Angel.

.Hibernian" von Montreal.
L o r n e, 11. Jnli. Abgeg. : .State

os Florida" von New York.

Hamburg, 11. Juli. Angek. :

.Westphalia-
- von New York.

L o n d o n, 11. Juli. Angek. : .Per
sian Monarch von New York.

H a v r e, 11. Juli. Abgeg.: .Den
mark" nach New York.

Per Kabel.

Das Bombardement.
A ler and rie n. 11. Juli. Admiral

Scymour wird morgen den Angriff auf
Fort Gubaria erneuern. Die geringe
Wirkung des schweren Geschützes aus die
Erdwerke verursachte große Enttäuschung.
Der Bericht von dem Sinken der Yacht
des Zkhedive ist nicht wahr.

Die Anzahl der Todten beträgt fünf,
die der Verwundeten 27. Zwölf Ossi
ziere mit Mannschaft landeten unter dem

Schutze des Feuers der Schiffe und zer
störten die großen Kanonen des Forts
Mex mit Dynamit.

Wird wohl n i.ch t so schnell
gehen.

Eine Londoner Depesche sagt: Die
öffentliche Meinung begünstigt die Besitz- -

nähme. Egyptens durch England. Das
Bombardement mag daher als der erste

Schritt zur Verwandlung Egyptens in
eine englische Provinz angesehen werden.

Die Forts und Batterien aus der See
seite sind ein Trüt.imerhausen. Die
Egypter hielten bei ihrer Geschützen au,
bis die ForlS zusammensielen. Im
Ganzen schössen die Egypter schlecht.

Die Mannschaft, welche landete um

Fort Mex zu sprengen, sah innerhalb deö

Forts mehrere Todte.
DaS Ministerium schickte einen Bries

an Admiral Seymour und erbot sich, die

Kanonen in den Forts zu entfernen. Ad
miral Scymour erwiderte, daß die Zeit
der Unterhandlungen vorüber fei. Meh
reie der Schiffe wurden von Granaten
getroffen, doch keines schwer beschädigt.

Truppensendung.
L a v a l e t t c, Malta, 11. Juli. Das

britische Truppenschiff Tamar mit 1000

Marinefoldaten, und die spanischeFregat'.e
Carmen suhren heute nach Alexandrien ab.

Große Ausregung.
Paris, 11. Juli. Odfchon die Be

schießung der Forts nicht unerwartet kam,

erregt doch die Nachricht darüber große

aus Suez meldet, dak in den lenkn 21

Stunden kein kaufmännisches Schiff in

den Kanal gekommen sei. Der brltlsche

Consul hat die Flagge abgenommen und
ch an Bord eines Schisses begeben..

VerlustderEgyPter.
London, Z2. Juli. Ein Corre.

pondent des Helicon schickt uns Folgen
des :

Der Verlust der Egyptcr mub schrecklich
r i r ?

ein. 2i5tcic Bomoen iieien geraoe in oie

cähe der Kanonen.
Fort Harem brannte die ganze Nacht.

Fortsed ung des Bom darbe
m e n t s .

London, 12. Juli. Eine Depesche
von Alexandrien meldet : Die Dampfer
Inflexible-

- und .Temeraire-- eröffneten
heute Morgen daö Feuer aus Fort Mon
rieffe.

Die ersten drei Schüsse beschädigten die

Batterien. Soeben erschien cm Signal
mit dem Schienen Einhalt zu thun.

Alexandrien, 12. Juli, 1 Uhr 30

Min. soeben erscheint ein Dampfer
mit der Parlamenlärflaggc.

In der Stadt wurde ebenfalls eine

Parlamentärflagge aufgesogen.

Allerlei.
Frau Ecoville, die verrückte

Schwester des verrückt genesenen Guiieau
macht nun bekannt, daß, da die Leiche

hres Bruders nun doch schon .entweiht"
wurde, sie dieselbe dem Meistbietenden

verkaufen will.

In Petersburg wurden abermals
hochgestellte Personen und Qssizieie, als
des Nihilismus verdachtig, verhaftet. I.'
mehr, je mehr besser, denn einmal wird
doch die Zeit kommen, wo die Gesang
niffe sür alle des Nihilimus Verdächtige
nicht mehr ausreichen werden.

In London sind im letzten Jahre 5t
Personen HungerS gestorben. So mel
den die Zeitungen, gestützt auf einen par
amentarischen Ausweis. Und die Mei
'.en glauben wahrscheinlich, daß r) zu den

unantastbaren 5!atu?gcfetzen gehört, daö
Leute Hungers sterben.

:n Veut cd'.ano be leyen lebt xn

20C7 Orlen 2339 zur deutschen Turner
fchaft gehörige Turnvereine mit 200.376

Mitgliedern, von denen 103.032 Mann
turnen; ein Mehr gegen das Vorjahr
von 189 Vereinen, 13.82 Mitgliedern
und 12,115 Turnern.

Ueber einen merkwürdigen Fall gc

meiner Bosheit berichtet die St. Louis
Tribüne: Der mittlere Theil von 'Ost
Carondelet tft durcd du That einer

Negerin Namens Hall unter Waffer ge

fetzt. Diese durchstach
.

nämlich und zwar,
A r n r ff

wie man tagt, rn der viDitcvt gewmen
Leuten Schaden zuzufüaen. . einen

Schatzdamm und lies; daö Wasser einströ
men. AlS bann mehrere Bürger die

Ocsfnung schließen wollten, erschien eine

Bande von Negern und vertrieb sie.

Nun wurde ein Hastbesehl gege die Hall
erlassen und der Constable beauftragt, sie

vor den Friedensrichter in Cahokia zu

bringen. DaS war aber leichter gesagt.
als gethan, denn die Hall hatte in Er

Wartung dessen waS da kommen würde
mit anderen Negern ihr HauS verbarrica
dirt und bedrohte den GcrichtSdiener. ihn
niederzuschießen, wenn er sich nicht äugen
dlscklich entferne. Diesem Wink folgte er

und Niemand getraut sich, die schwarze

Canaille in ihrer Festung anzugreifen.
Der durch die Ueberflutung angerich

tete Schaden beträgt an N.000.

. Die den Titel .Jngersoll entlarvt
führende Flugschrift eines gewisien Got
tesmann Braden soll bereits die zweite

zehntausend Exemplare umfassende Aus

läge erlebt haben. Wir sind der Ansicht;
daß die Ursache dieses Erfolg? lediglich
in der gläubige Gemüther bestechenden
Titelillustration zu suchen ist, denn in der

Schrift wird der IWohlwollendste vergeb
lich nach etwaö. Verdienstlichem suchen,

den Ernst der Ueberzeugung natürlich
ausgenommen.

Die besagte Illustration stellt eine ge

flügelte Himmelsbewohnerin in modern

ster Tracht dar, die dem Gottseibeiuns
mittels einir Lanze eine. Jngersolls Ge
sicht nachgebildete Larve vom ttopfe sticht.

Von diesem sinnigen Bildchen haben sich

offenbar die zehntausend Käufer der ersten

Auflage bestechen lasten. So schwer sich

Jngersoll auch versündigt haben mag,
die Strase.' seinem Verunglimpfe? Bra
den zu antworten, wird ihm sein ärgster

Feind nicht auferlegen wollen.

ab.

Jn t e r v e n t l o n d e r Ver.
Staaten.

Gen. sWallace hat eine vertrauliche
Unterredung mit dem Sultan gehabt,
welche vier Stunden dauerte. Man
glaubt, daß davon gesprochen wurde, die

freundliche Intervention der Vereinigten
Staaten nachzusuchen.

' D i c C o n f e r e n z.

Die europäische Confercnz ist in einem

vollständigen Zustande der Uneinigkeit.
Der 5?.h e d i v e.

Der jkhedive schlug die Einladung des
britischen' Generalkonsuls sich auf eines
der englischen Schiffe u begeben ab.
Man solle ihm nicht nachsagen, dak er bei

Annäherung eines Feindes seinen Posten
verlassen habe.

Skobelef f's Begräbnih.
Moskau, 11. Juli. Der aiser

sandte an Prinzessin Belosselsky, der
Schwester d s Gen. Skobelcff ein Bei
leidStelegramm. Eine groke Menschen
menge drängte sich in die Kirche,' in wcl
cher die Leiche ausgestellt war. Grofc
fürst Nikolaus, der Onkel des Kaifers
und Großfürst Alexis kamen von Peters
bürg um der Besetzung der Leiche beizu- -

wohnen.

V e r h a f t ll n g v o n N i h i l i st e n
St. P e t e rs d u r g, 11. Juli. Meh

rere hochgestellte Persönlichkeiten und
Offiziere, des Nihilismus angellagt,
wurden am 8. ds. in der Nähe des Ge
bäudes der geheimen Kanzlei verhaftet.
Sie versuchten von ihren Wohnungen
aus das Gebäude zu unterminircn.

Teutsche Lokalnaezrichlen.
K o b u r g. 22.. Juni. Jüngst hat sich

hier ein interessanter Prozeß mit wun
dcrlichem Aus.zang abgespielt. Der in
hoher Achtung-stehend-

e Privatier Schal
lcr hatte der Polizeiverwaltung in einem
B alte haai sträubende Mißstande und
Aehnliches vorgeworfen. Der Mag!
strat cl hob darauf Klage gegen Schaller.
Dieser trat aber den Beweis der Wahr
hcit in so überzeugender Weise an, daß
der hauptsächlich angegriffene Polizei
kommissä? Fiedler es sür zweckmäßig
hielt, den Herzog um Einstellung der

Untersuchung zu bitten. Dies wurde
ihm gemährt, daran aber die Bedingung
geknüpft, dc.ß er sich nach einer anderen
Stelle umsehe und binnen 8 Togen die
Stadt verlasse.

Bambcrg. 21. Juni. Der Notar
Drescher in WeiLmain ist flüchtig gegan
gen. Er hat zum Nachtheil von Pri
vatperfonen 30,000 M. unterschlagen.
Nach den letzten Nachrichten soll man be
rcits seiner habhast geworden sein.

München, 18. Juni. Daö 400
jahrige Jubiläum der Einführung der
Buchdruckerkunft in München wurde ge
stern hier im Saale der Münchener
Kindl-Brauer- ei festlich begangen. Ek
nahm an ricr Feier ein sehr zahlreiches
Publikum Thetl, auch die Behörden hat
ten ihre Vertreter gesandt. Der Saal
war in altdeutscher. Weise geschmückt,
ebenso waren die zur Vertheilung ge
langenden Druckfachen von Knorr und
Hirlh nach Art der Druckerzeugniste
früherer Jahrhunderte hergestellt. Herr
Hofschauspiele? Pfadisch trug einen von
Hermann Lingg verfaßten schwungvollen
Prolog vor, welcher von Pietät sür die
Buchdruckerkunft nnd freiheitlicher Ge
sinnung durchweht war.

Dr. A; j. Smith,
PraktiscbcrNrztu. Wundarzt

339 Süd Iekaware Straße,
INDIANAPOLIS, IND.

XSlf" ES wi d auch Deut'sch gesprochen.

E. W. Pnrsell,
ZZauHai2ix - JZjn?zzXi:9

28z Süd Mnols Straße,
lgkg. vom Oceldental Hotel.)

fö? Lachgas , Einrichtn. GeschZsiSstunden
von 7 Uhr borgen tu 4 t llbr Abend?.

Jetzt ist.dk Zeit für

tvmmW'&nte
Wer eine große Auswahl von moder

nen Hüten zu niedrigen Preisen
sucht, der. spreche bei uns vor. .

Lamdsrör,
No. 16 Hst ZöasyinglonStr.

: Mu
Grairnlatcd

ra ds et l
für $1.00.

rnil Mueller,
200 O. Washington Str.

(Ecke New Jersey Straß-.- )

Republikanische Canbidateu- -

Für Auditor:
John'W. yfaff.

nntermorfen de' Entscheidung der am 12. Nuauft
stattfindenden republikanischen Eount?'EnvkNti4n.

FürAuditor:
Jesse C. Adams,

unterworfen d?r Entscheidung der am ll. uguft
stattfindenden republikanischen ?unt,knventtn.

Für Schatzmeister:
W. G. Wasson,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NominationSkConventron.

Für Sheriff:
. W. Voorhis,

untermorse der Entscheidung der republikanischen
StominationSConventton.

FürSheriff:
George F. Branham,

unterrorfen der Entscheidung der republikanischen
NminationSConvention.

Für Recorder:
Wm. F. Keay,

unterroorfen der Entscheidung der republikanischen
NominationS Convention.

FürAuditor:
Charley Tntewiler,

unterworfn der Entscheidung der republikanisch
NominattonZ. Convention.

Dr. Hugo O. Pantzcr

Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer

(Von 7 9 Uhr Morgen.
Sp?kchftnuden : . l 8idr Nachm.

( . ?- - 8 Uh? Abends.

Dr.MaF Schesser's frSZkre Sfstce.

4Ö3 Madison Avo.
Telephon im Hause. Von jede?

Apotheke aus pe? Telephon erreichbar.

LAPORTE
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Die Slusstcllung
von

Vollinackten.Testamentett
Ein; ehung ron

Erb seh aften
Erl diunLer: von

Nachlassenschaftcn,
i.',

D eil tsch land, n
wi:d besorgt von

Pliilip Bappaport,
Zls. 02 f ä V.'kamzrestr.

Seht! Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

Hl! GAS-MASCHI-
NE!

ERMCSON'S neue

Caiorische Pump - Maschine!

G" GaS-Lefe- n aller Arten aus Auk
stellung und zum Verkauf zu Kostpreisen in der
Office der

Incliniiapolis
Gaslight & Coko Co.,
flO Süd Vennsylvanl., Sir.

absolut daS einzige Lake Gi8, welches in dies? Ltadt
an Familien verkaust wird; alle andkren Gtthäidler
liefern EiS, welches auf Tetchen und aus d Lau!
n der Näh der Stadt geschnitten wurde, veftek?-ge- n

lasse man in Sobb und Branham'I KohlnOtftes
No. bO Rord Delaroa CUasj und in dr ßrtLake SiS Office, o. 80 Sud Sioble Mraß. LS gen

werden prompt besorgt- .- Telephone.

CAYLOK.csszssDt.l'


